
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
Bebauungsplan Nr. 269 „Gummersbach – Ackermanngelände / 2. Änderung“ (beschleunigtes Verfahren) 
Mitteilung des Ergebnisses der Prüfung Ihrer Anregungen 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Schreiben vom 25.02.2021 haben Sie zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 269 „Gummersbach – 
Ackermanngelände“ Hinweise und Anregungen vorgetragen. Hierüber hat der Rat der Stadt in seiner Sit-
zung am …………….beraten. 
 
Sie haben ausgeführt, dass bei der Baufeldreifmachung die Brut und Aufzuchtzeiten zu berücksichtigen sind. 
Hinsichtlich der beabsichtigten Nutzung tragen Sie vor, dass auf Grund der gewerblichen Vornutzung hin-
sichtlich des eingebauten RCL-II Materials Bedenken vor. Die vorliegenden Gutachten sind bei den konkre-
ten Baugenehmigungsverfahren zu berücksichtigen. Hinsichtlich der Löschwasserbereitstellung verweisen 
Sie auf die für Allgemeine Wohngebiete geltenden Anforderungen. Ebenso verweisen Sie auf die Sichtdrei-
ecke im Einmündungsbereich der Straßen. 
 
Ihr Hinweis hinsichtlich der Brut- und Aufzuchtzeiten richtet sich an die zukünftigen Bauherrn. Er ist nicht 
Gegenstand von bauleitplanverfahren. Es darauf hinzuweisen, dass die Baufeldreifmachung bereits abge-
schlossen ist. 
Wie Sie richtigerweise ausführen, ist bei der Baufeldreifmachung RCL-II wieder eingebaut worden. Hinsicht-
lich der in einem allgemeinen Wohngebiet möglichen Nutzungen bestehen auf Grund der gutachterlichen 
Untersuchungen keine Bedenken.  Der Gutachter hat hierzu mit Bericht „Rückbaumaßnahme auf dem Ge-
lände der ehemaligen Firmen Ackermann und Steinmüller West in Gummersbach“, Nov. 2010 (Projekt Nr. 
09266) zusammenfassend ausgeführt: 
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…“Gegen die vorgesehene Folgenutzung des Areals als Wohngebiet bestehen aus fachgutachterlicher 
Sicht grundsätzlich keine Bedenken.“ … 

 
Eine Kennzeichnung gem. § 9 Abs. 5 BauGB als „Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden 
Stoffen belastet sind“, ist daher nicht erforderlich. Die zwischen Ihnen und dem Gutachter getroffenen Defi-
nition der aufbereiteten Materialien als Recycling-Güteklasse RCS I oder RCS II erfordert ebenfalls keine 
Kennzeichnung  im Bebauungsplan. Mit dem Grundstückseigentümer, der Entwicklungsgesellschaft Gum-
mersbach mbH wurde vereinbart, dass der Hinweis auf die eingebauten Bauschuttmassen an die möglichen 
Grundstückserwerber weitergegeben wird. 
Die Hinweise hinsichtlich der Löschwasserbereitstellung sowie der Sichtdreiecke wurden bei der Erschlie-
ßungsplanung bereits berücksichtigt. 
   
Nach Abwägung der verschiedenen privaten und öffentlichen Belange hat der Rat der Stadt in seiner Sitzung 
am …………….. beschlossen, die von Ihnen vorgetragene Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i.A. 
 
 
 
Backhaus 
FB 9 Stadtplanung 
 


